
           
 
Pressemitteilung 09/23 
 
Rekord beim Regensburger Weihnachtssingen:  
Über 400.000 Euro für VKKK Ostbayern 
 
Ein Abend der Superlative und eine Spendensumme, die es so beim Weihnachtssingen 
noch nicht gegeben hat: Bei Ostbayerns größter Benefizgala sind in diesem Jahr rund 
401.000 Euro gespendet worden. Die gesamte Summe fließt in das Nachsorgezentrum des 
VKKK Ostbayern. Hier soll Kindern, die an Krebs erkrankt waren, der Weg zurück in ein 
normales Leben erleichtert werden. 

Regensburg. Jonas Beine, die in einer lässigen Jeans stecken, wippen nervös. Das Mikrofon hält 
er fest umklammert. Seine Stimme zittert ein wenig, als er Moderatorin und Landrätin Tanja 
Schweiger auf der Bühne des Regensburger Weihnachtssingens erzählt, durch welch schwere 
Zeit er und seine Familie gegangen sind. Der Neunjährige hatte Krebs. Nach vielen Therapien gilt 
der dunkelblonde Junge als genesen. Doch der Weg zurück in ein normales Leben war weit und 
schmerzhaft. „Am schlimmsten war, dass ich meine Freunde so lange nicht sehen durfte“, sagt 
Jonas traurig. Es sind Kinder wie er, für die das Nachsorgezentrum des VKKK Ostbayern in 
Zeitlarn gebaut wird. Hier soll ihnen und ihren Familien künftig mit entsprechenden Angeboten 
und Therapiemöglichkeiten der Weg zurück in ein normales Leben erleichtert werden – und hierfür 
wurden bei Ostbayerns größter Benefizgala in diesem Jahr kräftig Spenden gesammelt. 

Rekordsumme für VKKK Ostbayern 

Armin Wolf und sein Team haben in vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit wieder einmal einen 
Galaabend der Superlative auf die Beine gestellt. Mehr als 300 Akteure standen am 
Samstagabend auf der Bühne. Erstmals kam auch die Eisfläche der Stadtwerk.Donau-Arena zum 
Einsatz: Vier Eiskunstläuferinnen des EV Regensburg drehten ihre Pirouetten zur Big-Band-
Version von Tschaikowskys Nussknacker. Das Theater Regensburg schickte einen seiner besten 
Tenöre. Knapp 3.000 Zuschauerinnen und Zuschauer waren auf den Rängen der Donau Arena 
dabei, während Tausende vor den Bildschirmen saßen – sogar in der Schweiz und in Österreich.  

Am Ende des Abends stand dann eine absolute Rekordsumme: Insgesamt kamen rund 401.000 
Euro für den VKKK Ostbayern zusammen. Das Geld fließt komplett in das große 
Nachsorgezentrum des Vereins in Zeitlarn. „Ich bin schlichtweg überwältig von Spendensumme. 
Es fällt mir ein riesiger Stein vom Herzen. Jetzt habe ich keine Sorge mehr, dass die Finanzierung 
für unser Mammutprojekt steht“, sagt die Vorsitzende des VKKK Irmgard Scherübl. 600.000 Euro 
hatten dem VKKK für das 4,8 Millionen Euro teure Bauvorhaben noch gefehlt. Dank des 
Weihnachtssingen ist die Summe jetzt deutlich kleiner geworden.  

„Nach der wahnsinnig hohen Spendensumme im vergangenen Jahr sind wir nicht davon 
ausgegangen, dass wir dieses Ergebnis noch einmal übertreffen können“, sagt 
Weihnachtssingen-Organisator Armin Wolf. Von der „gigantischen“ Summe, die man diesmal am 
Ende der Gala verkünden konnte, haben er und sein Team „nicht einmal zu träumen gewagt“: 
über 400.000 Euro – auch dank vieler Großspenden, die auf dem Spendenkonto eingegangen 
sind: Die DV Immobilien Gruppe Regensburg spendete 100.000 Euro, die Edeka Stiftung 
Südbayern 50.000 Euro, die Sauermann GmbH und Co. KG aus Schrobenhausen 25.000 Euro, 
die VR Bank Niederbayern/Oberpfalz 20.000 Euro, der Verein „Kaminkehrer und Schornsteinfeger 



           
 
helfen krebskranken Kindern“ 20.000 Euro, zwei Familienunternehmen aus der Region, die aber 
anonym bleiben wollten, insgesamt 75.000 Euro, die Krones AG 15.000 Euro, und der Rotary Club 
Regensburg Marc Aurel 10.000 Euro. „Wir sind unglaublich dankbar für jede einzelne Spende, 
egal in welcher Höhe“, so Wolf.  

Viele Anrufe an den Spendentelefon 
Denn auch am Spendentelefon ist wieder eine beachtliche Summe zusammengekommen. 
Während in der Arena die Weihnachtsstimmung auf dem Höhepunkt war, liefen ein Stockwerk 
höher die Telefonleitungen heiß. Im VIP-Raum nahmen prominente Persönlichkeiten aus der 
Region den ganzen Abend über zahlreiche Spendenanrufe entgegen. An den Telefonen saßen 
unter anderem Schauspieler Marcus Mittermeier, Thomas Ebeling, Landrat des Landkreises 
Schwandorf, Gstanzlsänger Josef „Bäff“ Piendl, Regensburgs Bürgermeisterin Astrid 
Freudenstein und Bezirketagspräsident Franz Löffler als Bayern-Pate der Veranstaltung. „Das 
Regensburger Weihnachtssingen ist Ausdruck für die Solidarität in unserer Gesellschaft. Ich bin 
stolz auf diese tolle Veranstaltung und alle Menschen, die dahinterstehen“, so Löffler.   

In den Spendenboxen in der das Stadtwerk.Donau Arena sammelten die Cheerleader der 
Regensburg Phoenix 6.300 Euro. Dazukommen der Erlös aus dem Verkauf der 
Weihnachtssingen-Pakete sowie die Spenden, die Armin Wolf und sein Team bereits vor der Gala 
gesammelt haben – in Summe 71.000 Euro.   

Am Ende des Galaabends belief sich die Spendensumme auf rund 398.000 Euro. Doch am 
Sonntag gab es für Armin Wolf und sein Team dann noch einmal Grund zu jubeln. Die Ordner der 
Eisbären Regensburg hatten nach der Veranstaltung eine Becherpfandaktion gestartet und an den 
Ausgängen Spenden gesammelt. Dabei kamen 3038,36 Euro für den VKKK Ostbayern 
zusammen, sodass die 400.000 Euro-Marke beim diesjährigen Weihnachtssingen tatsächlich 
noch geknackt werden konnte. 

„Feliz Navidad“: Gemeinsam für die gute Sache 

Durch den Abend führte auch in diesem Jahr das bewährte Moderator:innen-Team aus Landrätin 
und Schirmherrin Tanja Schweiger, Armin Wolf und TVA-Moderatorin Valerie Fischer. Auf der 
Bühne sorgten unter anderem der Cantemus Chor mit rund 180 Mann, die Big Band Convention 
Ostbayern, DSDS-Gewinnerin Eli Erl mit ihrer Frau Tina van Wickeren, die Weisenbläser der 
Musikkapelle St. Andrä aus Brixen, B’n’T, Singer & Songwriter Michi Lex und Moderator und 
Liedermacher Werner Schmidbauer für weihnachtliche Stimmung.  

Auch Regensburgs Sportlerinnen und Sportler – angefangen von den Eisbären Regensburg, den 
Bunkerladies, den Regensburg Phoenix bis hin zu den Guggenberger Legionären – stellten sich 
wieder in den Dienst der guten Sache. Sie stimmten beim großen Finale gemeinsam auf der 
Bühne den spanischen Weihnachtsklassiker „Feliz Navidad“ an.  

Gala wird am 26. Dezember noch einmal ausgestrahlt 

Die gesamte Gala wurde live bei TV aktuell und OTV sowie im Internet übertragen. Wer das 
Weihnachtssingen verpasst hat, hat am zweiten Weihnachtsfeiertag aber noch einmal die 
Gelegenheit, sich den Mitschnitt der Gala auf TVA anzuschauen. Auch Spenden sind weiterhin 
möglich auf das Spendenkonto des VKKK Ostbayern.  



           
 
 
HINTERGRUND:  
Das Regensburger Weihnachtssingen startet in die sechste Runde. Bereits 2018 hatte Armin Wolf 
die Idee zusammen mit Regensburger Sportlerinnen und Sportlern, Künstlerinnen und Künstlern 
und vielen weiteren Menschen für den guten Zweck zu singen. 
 
Bisherige Spendenziele: Haus Mutter Kind in Regensburg & Projekt Haus Hummelberg der 
Katholischen Jugendfürsorge Regensburg 
 
Spendensumme 2022: rund 140.000 Euro 
Spendensumme 2023 (Stand 17.12.2023): rund 401.000 Euro 
 
SPENDENKONTO:  
VKKK Ostbayern e.V. 
Volksbank Regensburg  
IBAN DE59 7509 0000 0000 0500 40 
Stichwort: Regensburger Weihnachtssingen 
 
Paypal: info@vkkk-ostbayern.de 
 
Alle Infos zum Weihnachtssingen unter www.regensburger-weihnachtssingen.de  
 
 
BILDMATERIAL UND BILDUNTERSCHRIFT:  
Bild 1: Premiere beim Weihnachtssingen: In diesem Jahr wurde erstmals die Eisfläche in der das 
Stadtwerk.Donau-Arena genutzt. Vier Eiskunstläuferinnen des EV Regensburg zeigten ihr Können. 
(Foto: Tino Lex) 
 
Bild 2: DSDS-Gewinnern Eli Erl und ihre Frau Tina van Wickeren sorgten mit leisen Tönen für 
Gänsehaut. (Foto: Tino Lex)  
 
Bild 3: Moderator und Liedermacher Werner Schmidbauer (re.) stand nicht nur auf der Bühne, 
sondern nahm auch viele Spendenanrufe entgegen. (Foto: Tino Lex)  
 
Bild 4: Gänsehautmoment: Beim großen Finale des Regensburger Weihnachtssingens 
versammelten sich wie immer alle Sportler:innen und Künstler:innen auf der Bühne, um 
gemeinsam „Feliz Navidad“ und „Stille Nacht, Heilige Nacht“ zu singen. (Foto: Tino Lex)  
 
Bild 5: Durch den Abend führte das Moderatoren-Dreamteam: Armin Wolf und Landrätin Tanja 
Schweiger. (Foto: Tino Lex)  
 
Bild 6: Der Cantemus Chor war wieder mit insgesamt rund 180 Mann beim Regensburger 
Weihnachtssingen dabei. (Foto: Tino Lex) 
 
Bild 7: Regensburger Bürgermeisterin Astrid Freudenstein nahm am Spendentelefon Anrufe 
entgegen. (Foto: Tino Lex) 
 



           
 
Bild 8: Jonas Koller berichtet Moderatorin und Landrätin Tanja Schweiger von seiner 
Krebserkrankung. Heute gilt er als genesen. Für Kinder wie ihn wird das Nachsorgezentrum des 
VKKK Ostbayern in Zeitlarn gebaut. (Foto: Tino Lex) 
 
_________________________ 
 
ALLE KÜNSTLER:INNEN AUF EINEN BLICK:  
 
Elli Erl & Tina van Wickeren 
Alejandro Firlei Fernndez | Theater Regensburg 
Big Band Convention Ostbayern 
The Rooster Crows 
Cantemus Chor 
B‘n‘T a cappella Band  
Passero 
Michael JackTs Net 
Weisenbläser der Musikkapelle St. Andrä aus Brixen 
Werner Schmidbauer 
Michael Lex 
Eiskunstläuferinnen des EV Regensburg 
 
ALLE SPORTVEREINE AUF EINEN BLICK:  
 
SSV Jahn Regensburg 
Eisbären Regensburg 
ESV 1927 Regensburg Handball Frauen 
Regensburg Phoenix Footballer 
Regensburg Phoenix Cheerleader 
Baseballer der Guggenberger Legionäre 
Softballerinnen der Guggenberger Legionäre 
Team Bananenflanke 
Armin Wolf Laufteam  
 
ALLE SPONSOREN AUF EINEN BLICK: 
 
Projekt 29 
Guggenberger 
Schwandorfer Transport & Erdbau 
Stadtmarketing Regensburg 
MTG 
Eckert Schulen 
Steuerberater Zeilhofer 
Das Stadtwerk Regensburg 
André Media Group 
Bischofshof 
Dünnes 
Stemmle 
Buderus 
BayWa Baustoffe 



           
 
Spielbank Bad Kötzting 
Katholische Jugendfürsorge 
PROEVENT 
Klöckner Metals 
Volksbank Raiffeisenbank Regensburg-Schwandorf eG 
MAC Mode 
Fomanu AG 
Motiondrive AG 
Krones 
TVA 
charivari 
Regensburg Guide 


